
   

Hauptausschuss 
Protokoll  Nr. HA/04/2007 

 
über die öffentliche Sitzung am 23.04.2007, 

Rathaus, Sitzungszimmer 601 
 
 
 
Beginn : 19:00 Uhr 
Ende : 22:00 Uhr 
 
Anwesend 
 
Vorsitz  
 
Herr Harald Düwel  
 
Stadtverordnete  
 
Herr Rudolf Beyrich  
Herr Jens Uwe Ehrlich  
Frau Annika Korts  
Frau Monja Löwer  
Frau Susanne Philipp-Richter  
Herr Hinrich Schmick  
Herr Roland Wilde  
 
weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder  
 
Herr Klaus Butzek - SNB, nur ö. Teil - 
Herr Hauke Feldvoss - KiJuB, nur ö. Teil - 
 
Verwaltung  
 
Frau Ursula Pepper  
Herr Horst Kienel - Protokollführer TOP 12 - 
Herr Thomas Reich  
Frau Dr. Karin Gröwer - bis 19.24 Uhr, TOP 6 - 
Herr Sven Wilke - bis 21.05 Uhr (TOP 11) Proto-

kollführer, außer TOP 12 - 
 
Es fehlen entschuldigt 
 
 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 



   

 
Behandelte Punkte der Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
  
2. Einwohnerfragestunde 
  
3. Festsetzung der Tagesordnung 
  
4. Genehmigung des Protokolls Nr. 03/07 vom 19.03.07 
  
5. Bericht der Bürgermeisterin 
  
5.1. Allgemeiner Verwaltungsbericht 

- Personalbericht 
  
5.2. Unfalltypensteckkarte 2005 
  
5.3. Gas-Unfall im Wulfsdorfer Weg 
  
5.4. Umgang mit Rechtsparteien 
  
5.5. Jugendkammerorchesterfestival 2007 
  
5.6. Wohltätigkeitsbrunch der Bürgerstiftung Region Ahrensburg 
  
5.7. Urlaub der Bürgermeisterin 
  
5.8. Vorlage  Zukunftswerkstatt 
  
6. Raumbedarf für das Magazin des Stadtarchivs und des Bau-

aktenarchivs 
2007/042

  
7. Budgetbericht Hauptausschuss 1. Quartal 2007 2007/035
  
8. Verschiedenes 
  
8.1. Sachstand Muschelläufer 
  
8.2. Sachstandsbericht AG Strukturreform 
  
8.3. Fachziele 
  
 



   

 
 
 
1 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
  
 Stadtverordneter Düwel eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 

 
  
  
2 Einwohnerfragestunde 
  
 Es werden keine Anfragen gestellt. Schriftliche Anfragen liegen nicht vor.  

 
  
  
3 Festsetzung der Tagesordnung 
  
 Gegen die mit der Einladung verschickte Tagesordnung bestehen keine Ein-

wände. Sie wird ebenso mit der erforderlichen Mehrheit verabschiedet wie die 
nichtöffentliche Behandlung der Tagesordnungspunkte 9 – Bericht der Bür-
germeisterin (nichtöffentlich),   10 – Vorsteuerabzug Reithalle, 11 – Selbstver-
ständnis des Hauptausschusses als Polizeibeirat und 12 – Verschiedenes 
(nichtöffentlich) beschossen wird. Im Verlauf der Sitzung ergibt sich, dass der 
Tagesordnungspunkt 10 einvernehmlich abgesetzt wird. 
 
 

  
  
4 Genehmigung des Protokolls Nr. 03/07 vom 19.03.07 
  
 Das Protokoll wird ohne Einwand genehmigt. 

 
  
  
5 Bericht der Bürgermeisterin 
  
 Im öffentlichen Teil ihres Berichtes geht Bürgermeisterin Pepper auf folgende 

Punkte ein: 
 
 

  
  
5.1 Allgemeiner Verwaltungsbericht 

- Personalbericht 
  
 Der Personalbericht ist mit der Einladung verteilt worden. 

 
Es wird darum gebeten, den Personalkosten, die mit 343,43 €/pro Einwohner 
p. a. beziffert werden, Vergleichszahlen gegenüber zu stellen. 
 
Sodann wird angezweifelt, dass die in der Berechnung der Krankenquote an-



   

gewandte Formel, hier insbesondere die Grundlage von 365 Tagen, richtig 
sei. Die Verwaltung wird um Prüfung gebeten, aus welchem Grund diese Be-
rechnung gewählt wurde, und ggf. eine Berechnung auf Basis der Arbeitstage 
vorzulegen, wenn dies mit vertretbarem Aufwand möglich ist. 
 
Im Hinblick auf das Arbeitszeitmodell seien 223 Stellen aufgeführt. Es wird 
aber davon ausgegangen, dass tatsächlich 238 vorhanden sind. 
 
Die Tabellen zum Stellenplanquerschnitt sowie die Kreisdiagrammdarstellung 
zum Arbeitszeitmodell werden als entbehrlich angesehen, da sie einerseits 
Bestandteil des Haushaltes und andererseits aufgrund des Schwarzweiß-
drucks nicht lesbar seien. 
 
Im Zusammenhang mit den Nebentätigkeiten wird darauf verwiesen, dass 
gegenüber dem bereits vorgelegten Bericht keine Änderung eingetreten sei. 
 
Darüber hinaus wird angeregt, zukünftig wieder 2 Auszubildende für den Be-
ruf der/des Verwaltungsfachangestellten pro Ausbildungsjahr auszubilden. 
 
 

  
  
5.2 Unfalltypensteckkarte 2005 
  
 Siehe Anlage.  

 
  
  
5.3 Gas-Unfall im Wulfsdorfer Weg 
  
 Bei einem Gasunfall auf einem Privatgrundstück im Wulfsdorfer Weg ist es zu 

einem verzögerten Eingreifen seitens der GAG bzw. des damit beauftragten 
technischen Dienstleisters gekommen, da das komplette Festnetz der Versa-
tel gestört und neben dem Kundenzentrum auch das Rathaus nicht erreichbar 
war. Um zukünftig sicher zu gehen, ist sowohl bei der Polizei als auch bei der 
Kreisleitstelle eine zusätzliche jederzeit erreichbare Handynummer hinterlegt 
worden. 
 
 

  
  
5.4 Umgang mit Rechtsparteien 
  
 Die Bürgermeisterin gibt dem Hauptausschuss eine Stellungnahme von Frau 

Tammena hinsichtlich des Umgangs mit Rechtsparteien zur Kenntnis, die sie 
auch schon in der letzten Stadtverordnetenversammlung in der Einwohnerfra-
gestunde vorgetragen hatte. Im Hauptausschuss besteht Einvernehmen, 
diesbezüglich die beschlossene Linie beizubehalten. 
 
 

  



   

  
5.5 Jugendkammerorchesterfestival 2007 
  
 Bürgermeisterin Pepper weist auf das vom 27. April 2007 bis 1. Mai 2007 

stattfindende 11. Jugendkammerorchester-Festival hin. 
  
 

  
  
5.6 Wohltätigkeitsbrunch der Bürgerstiftung Region Ahrens-

burg 
  
 Am 24. Juni 2007 führt die Bürgerstiftung Region Ahrensburg ein Wohltätig-

keitsbrunch durch. Dabei kann für 40 € ein Tisch mit 8 Personen besetzt wer-
den. Bürgermeisterin Pepper bittet um die Teilnahme von Mitgliedern der 
Selbstverwaltung. Insbesondere vor dem Hintergrund, dass auch Nachbar-
gemeinden eingeladen seien und teilnehmen würden.  
 
 

  
  
5.7 Urlaub der Bürgermeisterin 
  
 Vom 23.05.2007 bis 11.06.2006 befindet sich Bürgermeisterin Pepper in Ur-

laub. Frau Philipp-Richter übernimmt die Stellvertretung. 
 
 

  
  
5.8 Vorlage  Zukunftswerkstatt 
  
 Die für die Beratung in der Stadtverordnetenversammlung am 21. Mai 2007 

zu erstellende Vorlage über das Thema Zukunftswerkstatt werde nach verwal-
tungsinterner Beratung Anfang Mai verteilt. 
 
 

  
  
6 Raumbedarf für das Magazin des Stadtarchivs und des 

Bauaktenarchivs 
2007/042

  
 Im Verlauf der ausführlichen Beratung kommt der Hauptausschuss überein, 

dass die Planungsmittel in den Nachtragsentwurf einzuarbeiten seien. 
 
Ferner solle den Hauptausschussmitgliedern die Möglichkeit gegeben wer-
den, die räumliche Situation im Keller in Augenschein zu nehmen. 
 
Sodann soll ergänzend aufgezeigt werden, wofür die Verwaltung die Pla-
nungsmittel konkret einsetzen möchte. 
 
Einigkeit bestand zwischen den Fraktionen, das eine Abgabe an das Kreisar-



   

chiv nicht in Betracht komme, weil die Nutzung durch Ahrensburger Bürger 
und Verwaltung zu sehr erschwert würde. 
 

  
  
7 Budgetbericht Hauptausschuss 1. Quartal 2007 2007/035
  
 Das vorgelegte Berichtsformat wird grundsätzlich gebilligt. Als Anregung wird 

aufgegeben, dass Jahresanweisungen zukünftig als Stichwort in der Erläute-
rung der Tabelle aufgeführt werden können und keiner ausführlichen textli-
chen Erläuterung unterliegen (Stichwort: Abgrenzung aus der Doppik über-
nehmen). 
  
 

 Der Hauptausschuss nimmt vom vorgelegten Budgetbericht über das 1. Quar-
tal 2007 Kenntnis. 
 
 

  
8 Verschiedenes 
  
 Unter Verschiedenes werden im öffentlichen Teil  folgende Punkt angespro-

chen:  
 
 

  
  
8.1 Sachstand Muschelläufer 
  
 Auf Anfrage wird erläutert, dass die Zukunft des Muschelläufers im Zusam-

menhang mit dem Konzept der Großen Straße zu sehen sei, was der derzei-
tigen Beschlusslage der Stadtverordnetenversammlung entspreche. 
 
 

  
  
8.2 Sachstandsbericht AG Strukturreform 
  
 Der Vorsitzende berichtet, dass die AG Strukturreform sich intensiv mit der 

Aufgabenkritik im Hinblick auf eine mögliche Ausgliederung bzw. Neuorgani-
sation befasse. Hierzu hätte am 25.04.2077 unter Beteiligung der KGST, Dr. 
Reichwein, die nächste Sitzung stattfinden sollen. Diese müsse jedoch leider 
ausfallen, da eine große Anzahl der AG-Mitglieder nicht an der Sitzung teil-
nehmen könne. Der Vorsitzende moniert den zeitlichen Verzug. 
 
 

  



   

 
  
8.3 Fachziele 
  
 Der Vorsitzende betont, dass der Hauptausschuss seine Fachziele verab-

schiedet habe. In anderen Ausschüssen laufe das Verfahren aus unterschied-
lichen Gründen schleppend. Der Vorsitzende moniert den Verzug und appel-
liert an die Ausschussmitglieder, in den Fraktionen dafür Sorge zu tragen, 
dass die Fachziele durch die Fachausschüsse verabschiedet würden. 
 
 

  
  
 
 
 
gez. Harald Düwel gez. Sven Wilke Horst Kienel 
Vorsitz Protokoll 
 
 


